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Liebe Vorsitzende der Zweigvereine und 
Frauenkreise, liebe Vorstandsfrauen,  
liebe Leserinnen, liebe Leser,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu, in dem 
wir auf viele schöne Frauenbunderlebnisse ge-
meinsam zurückblicken können. Neben den gro-
ßen Highlights wie die regionalen Bildungstage 
u. Bildungsabende, die Fahrradtour, dem Tag 
der Diakonin, der Diözesanwallfahrt in Müns-
terschwarzach und die vielen Aktionen bei den 
Zweigvereinen vor Ort konnte die Gemeinschaft 
des Frauenbundes wieder in Präsenz erlebt wer-
den. Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle 
Frauenbundfrauen für Ihren Ideenreichtum und die 
Solidarität untereinander, ob auf der Bundes-, Lan-
des- oder Diözesanebene, in den Kommissionen 
und Werken oder in den Zweigvereinen vor Ort.
Der Duft nach Zimt, knisterndes Kaminfeuer, 
friedliche und entspannte Abende mit den Lieb-
lingsmenschen … so wünschen wir uns die Weih-
nachtszeit.
Doch vor lauter Weihnachtsfeiern, Geschenkekau-
fen und Erwartungsdruck kommt doch jedes Jahr, 
wieder eines zu kurz: das wunderbare Gefühl, die 
Weihnachtszeit mit Genuss auskosten zu können. 
Die Ruhe und Entspannung die wir jedem in unse-
rer Weihnachtspost wünschen und uns selbst nie 
gönnen.
Und die Liebe – zu anderen und uns selbst -, um 
die es an Weihnachten gehen sollte.

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien zu-
sammen mit meinen Vorstandskolleginnen, unse-
rem Büroteam, den Kommissionssprecherinnen, 
den Regionalvertreterinnen, den Vertreterinnen 
der Einrichtungen und unserer Geistlichen Beirätin 
ein Frohes Weihnachtsfest mit vielen schönen Mo-

Allgemeine Informationen

Informationen aus der KDFB Dienststelle

© Gahbauer © Schmitt

menten und einen guten Start in das Jahr 2023.                    
        

Ihre 
Anja Bauer

Diözesanvorsitzende

Neue Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Aufgrund von personellen Veränderungen haben 
sich seit Oktober 2022 die Öffnungszeiten der 
KDFB Geschäftsstelle in Würzburg verändert. Die 
Mitarbeiterinnen sind für Ihre Anliegen nun von 
Dienstag bis Freitag ansprechbar. Die genauen 
Öffnungszeiten erfahren sie auf unserer Home-
page unter www.frauenbund-wuerzburg.de

Zuwendungsbescheinigungen
Ab 2023 können Zweigvereine keine Zuwen-
dungsbescheinigungen (Spendenbescheinigun-
gen) über den Diözesanverband mehr abrufen. 
Die bisherige Handhabung ist rechtlich nicht 
weiter vertretbar. Um als Zweigverein selbst eine 
Zuwendungsbescheinigung ausstellen zu können, 
muss dieser seine Gemeinnützigkeit anerkennen 
lassen. Die Nachweisgrenze für Spender liegt seit 
dem 1.1.2021 bei 300 Euro. Das heißt, dass für 
Spenden und Mitgliedsbeiträge unter 300 Euro 
ein vereinfachter Nachweis (z.B. Kontoauszug, 
Einzahlungsbeleg o.ä.) gegenüber dem Finanzamt 
ausreicht. Bei Fragen zur Vorgehensweise wen-
den Sie sich bitte an die KDFB Geschäftsstelle.

Formulare 2022
Bitte denken Sie daran, die Ihnen zugesandten 
Formulare für das Arbeitsjahr 2022 so bald wie 
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Solibrot 2023möglich an die KDFB Geschäftsstelle zu senden. 
Auf unserer Homepage unter der Rubrik Down-
load finden Sie die benötigten Formulare in einer 
beschreibbaren PDF Version für eine digitale 
Bearbeitung.

Materialverkauf
Ab 2023 ist aufgrund von steuerrechtlichen Aufla-
gen kein Verkauf von KDFB Material über unsere 
Dienststelle mehr möglich. Es findet ein Abver-
kauf mit Rabatten bis Ende 2022 statt. Ab 2023 
können Sie Ihr benötigtes Material entweder über 
den KDFB Laden des Landesverbandes beziehen 
oder aber über die KDFB Bundesgeschäftsstelle. 
Bei Fragen, wo in Zukunft was erhältlich sein wird, 
können Sie sich gerne an unsere Mitarbeiterinnen 
in der Geschäftsstelle in Würzburg wenden.

Rundbriefe
Kurz vor Weihnachten 2022 erscheint der vorerst 
letzte Rundbrief des KDFB Diözesanverbandes 
Würzburg. In den letzten Jahren wurden durch 
dieses Printmedium bis zu drei mal im Jahr In-
formationen rund um Themen des KDFB  an die 
Vorstandschaften unserer Zweigvereine gesendet. 
In Zukunft wollen wir mehr auf die digitale Ver-
breitung von Informationen setzen, da dies unser 
Klima und unsere Finanzen schont. Alle wichtigen 
Informationen erhalten Sie in Zukunft über unsere 
Homepage www.frauenbund-wuerzburg.de oder 
über unsere monatliche Infomail.

GEMA
Bei öffentlichen Veranstaltungen von Zweigverei-
nen in denen Musik abgespielt oder live vorgetra-
gen wird, fallen GEMA Gebühren an. Diese Ver-
anstaltungen sind vorab meldungspflichtig. Durch 
den KDFB haben sie die Möglichkeit einen Rabatt 
für diese Gebühren zu bekommen. Seit 2022 ist 
eine jährliche zentrale Meldung von Verantwort-
lichen vor Ort in den Zweigvereinen durch den 
Bundesverband direkt an die GEMA notwendig. Im 
Frühjahr 2023 wird die jährliche Meldung durch-
geführt - sollten Sie noch keine Meldung Ihres 
Ortsverbandes mit dem entsprechenden Formblatt 
an unsere Dienststelle gemacht haben, dies aber 
wünschen, kommen Sie bitte auf uns zu.

Auch im kommenden Jahr beteiligt sich der KDFB 
Diözesanverband Würzburg e.V. wieder an der 
Solibrot-Aktion in der Fastenzeit vom 22. Februar 
2023 bis zum 08. April 2023. In Zusammenarbeit 
mit Bäckereien vor Ort, oder anderen kreativen 
Aktionen der Zweigvereine, werden Gelder für 
Projekte gesammelt, die Frauen weltweit zu Gute 
kommen.  
Der Diözesanverband Würzburg unterstützt seit 
mehreren Jahren Projekte, welche Aufklärungsar-
beit und Vermeidung von Genitalverstümmelung 
bei Frauen und Mädchen im Blick haben.  
Auch dieses Jahr gibt es wieder zwei Anmeldefris-
ten für unsere Zweigvereine: 14. Dezember 2022 
(Materiallieferung Anfang Januar) und 15. Januar 
2023 (Materiallieferung Anfang Februar). 
Die Anmeldung der Zweigvereine läuft über unse-
re Geschäftsstelle in Würzburg. Das Anmeldefor-
mular zur Aktion liegt diesem Rundbrief bei. 
Alle Materialien und weitere Informationen finden 
Sie unter www.frauenbund-wuerzburg.de. In un-
serer Geschäftsstelle können Beach Flags für Akti-
onen in Ihrem Zweigverein ausgeliehen werden. 
Melden Sie sich einfach bei uns, wenn Sie daran 
Interesse haben. Wir freuen uns über eine rege 
Beteiligung unserer Zweigvereine an der Solibrot 
Aktion 2023.

In diesem Jahr feiern wir das 10 jährige Solibrot 
Jubiläum. Im Rahmen der bundesweiten Eröff-
nung der Misereor-Fastenaktion „Frau. Macht. 
Veränderung!“ in Augsburg wird sowohl die 
Solibrot-Aktion öffentlichkeitswirksam präsentiert, 
als auch mit den aktiven Frauen vor Ort, ohne 
die die Aktion nicht gelingen könnte, gefeiert. Am 
25. Februar 2023 wird es aus diesem Anlass ein 
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Mit den

Erlösen aus der

Solibrotaktion brin-

gen wir Projekte voran,

die Frauen und Familien in

Afrika, Asien und Latein-

amerika unterstützen

und stärken.

www.misereor.de
www.frauenbund.de

Spendenkonto
Katholischer Deutscher Frauenbund e. V.
IBAN: DE94 3706 0193 8070 6050 40
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Aus dem Bildungswerk

Aus den Kommissionen

Kommission II:
Glaube Kirche/Eine Welt

Macht.Frauen.Stark. - das ist das Schwerpunkt-
thema des KDFB für die Jahre 2023/24. Unter 
diese Überschrift wollen wir die Regionalen Bil-
dungstage 2023 stellen.
Macht. Frauen. Stark. Jedes dieser Worte wirkt für 
sich, enthält eine Botschaft, lässt sich ausfüllen, 
bietet Schwerpunktsetzungen und verschiedene 
Sichtweisen. Und gemeinsam bilden sie eine Ein-
heit. Es geht um Macht und Einfluss, um Frauen 
und ihre Stärke.
Dabei sollen Sie Macht als Einfluss, als Entwick-
lung und Wachstum, als klare Positionierung 
verstehen. Wenn Sie Führungsaufgaben wahrneh-
men, in Gremien mitarbeiten und selbstbewusst 
für den Verband sprechen, nehmen Sie Einfluss 
- in Politik, Gesellschaft und Kirche.
Frauen - Sie und jede einzelne Frau - stehen im 
Mittelpunkt des Schwerpunktthemas. Denn Frauen 
haben Macht und sind stark.
Stark bezieht sich auf Ihre Fähigkeiten und Über-
zeugungen, die Sie für sich und andere einsetzen, 
um etwas zu bewegen.
Diesen Dreiklang wollen wir in Ihnen und uns Allen 
zum Klingen bringen.
Wir freuen uns auf die Regionalen Bildungstage 
im Frühjahr 2023 mit Ihnen und dass wir Sie dort 
wieder zahlreich und persönlich begrüßen können.

Großevent in der Augsburger Innenstadt geben. 
Sobald das Programm steht, informieren wir Sie 
über unsere Infomail oder über unsere Sozialen 
Netzwerke.

Regionale Bildungstage 2023

Einführen - Auffrischen - Motivieren

Sie haben - seit Kurzem oder Längerem - ein 
Vorstandsamt in Ihrem Zweigverein inne oder 
interessieren sich für ein Amt im Vorstand ihres 
Zweigvereins, in der Region oder auch auf Diöze-
sanebene? Dann sind Sie hier richtig!
Nach dem tollen Erfolg im Februar dieses Jahres 
wollen wir dieses Format 2023 noch einmal auf-
legen und bieten erneut an vier Abenden Online-
Seminare zu unterschiedlichen Themen an:

• Unser Vorstand - ein Team 
   (Dienstag, 24.01.2023)
• Gewählt - was nun? 
   (Donnerstag, 02.02.2023)
• Protokolle, Chronik & Co 
   (Dienstag, 07.02.2023) 
• Öffentlichkeitsarbeit 
   (Donnerstag, 16.02.2023)

jeweils von 19.00 - 20.30 Uhr über BigBlueButton.

Die Module bauen nicht aufeinander auf und 
können unabhängig voneinander besucht werden. 
Melden Sie sich zusammen mit anderen Frauen 
Ihres Zweigvereins an und lernen Sie engagierte 
Frauen anderer Zweigvereine kennen.
Wir freuen uns auf Sie!

Frau.Macht.Veränderung – dies stand an sich 
auch über den beiden Veranstaltungen in 2022, 
die die Kommission II vorbereitet hat: Wir konn-
ten die beiden Ordensfrauen Sr. Dr. Katharina 
Ganz und Sr. Francesca Simuniova als Frauen 
erleben, die verändern wollen. Dieser Faden zieht 
sich auch beim Hilfswerk Misereor durch. Für die 
Früh- bzw. Spätschichten in der Fastenzeit 2023 
hat Misereor den KDFB zur Erstellung von Vorla-
gen angefragt. Auch wir vom DV Würzburg haben 
uns mit einer Früh-/Spätschicht beteiligt und laden 
herzlich dazu ein, diese im Zweigverein oder in 
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Weiter ging die Fahrt zur Kartause Grünau, wo wir 
unser Mittagessen einnahmen. An der Stelle des 
späteren Kartausengeländes existierte bereits ein 
Kloster. Die Kartauser Mönche übernahmen das 
Kloster und, da mehrere Orte der Kartause unter-
stellt waren, erhielten die Brüder Abgaben aus den 
Pfarreien. Heute noch kann man die Reste des 
alten Klosters erkennen. Die Anlage wird heute als 
Gasthaus genutzt. Nach der Mittagspause wurde 
die Museumspapiermühle in Homburg besichtigt. 
Diese Mühle wurde 1807 in Windheim wegen 
Wassermangels abgebaut und in Homburg wieder 
aufgebaut. 1997 wurde die Mühle als Museum 
eröffnet. Seit dem Anschluss der Manufaktur 1999 
wird die Mühle bereits in der 5. Generation be-
trieben. Heute werden in der Manufaktur mit der 
ursprünglichen kompletten technischen Anlage 
wieder feine Büttenpapiere, die im Museum erwor-

der Gemeinde zu verwenden. Sr. Margit Herold, 
Regina Krebs und Elke Schrapp haben die Texte 
erstellt. Abzurufen sind diese demnächst auf der 
Homepage von Misereor unter Fastenaktion. Sind 
wir hier vor Ort, wie auch weltweit mit starken und 
mutigen Frauen im Gebet verbunden, ganz nach 
dem Motto „Frau.Macht.Veränderung“. 

Elke Schrapp 
Sprecherin Kommission II

© Misereor

Appelle als Gepäck für „ad limina“ Besuch

© Hauck

Vor seiner Reise nach Rom überreichte unsere 
ehemalige Diözesanvorsitzende Edeltraud Hann 
im Rahmen des Diözesanforums unserem Bischof 
Dr. Franz Jung einen Koffer voll mit Appellen und 
Forderungen aus der Bewegung Maria 2.0. Was 
muss passieren, dass unsere Kirche eine Zukunft 
hat? Die Vorstellungen und Ideen der Frauen 
sollte Bischof Jung mit zum Papst nehmen. Wir 
hoffen, der Koffer ist nicht vergessen worden!

Kommission: Landfrauen

Klösterliches Erbe und Handwerk

Am 05. Oktober 2022 trafen sich 13 Frauen und 
fünf Männer zu einer Bildungsveranstaltung der 
Landfrauen des KDFB der Diözese Würzburg.
Bei einer sachkundigen Führung in Bronnbach 
erfuhren die Teilnehmer*innen, dass mit dem Bau 
der Kirche 1160 begonnen und diese 1222 ge-
weiht  wurde. Der Bau geht auf eine Schenkung 
für eine Grablege zurück und war eine Filialkirche 
von Maulbronn. Im Laufe der Jahrhunderte wurde 
das Kloster mehrmals überfallen und geplündert. 
Heute gehört die Anlage, mit dem nach altem 
Vorbild wieder hergestelltem Barockgarten, dem 
bayerischen Staat. Den Zisterziensern, die auch 
als Gärtner Gottes bezeichnet werden, verdankt 
das Taubertal die Förderung des Weinbaus, der 
sich von Bronnbach ausbreitete.

© Pries
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Frauenfrühstück in Röttingen

Der Frauenbund Werneck feierte am 3.Juli 2022 
sein 75. Gründungsjubiläum. Zu dem von dem Or-
ganisten Markus Reß und der Sopranistin Stefanie 
Herchet musikalisch gestalteten Festgottesdienst 
durften die Wernecker Frauen Bischof em. Fried-
helm Hofmann als Zelebrant begrüßen. Ihr Inter-
esse am Frauenbund Werneck  zeigten durch ihr 
Kommen Frau Wolpert vom Diözesanverband des 
KDFB Würzburg, Frau Friedrich als Vertreterin der 
Region Schweinfurt, Vorständinnen benachbarter 
Vereine des Frauenbundes und insbesondere die 
erfreulich hohe Zahl von Kirchenbesuchern. Be-
schenkt wurde zum Jubiläum die Pfarrei Werneck 
durch eine Spende des Frauenbundes in Höhe 
von 5.000,-- Euro für die neue Lautsprecheranlage 
in der Kirche. Nach dem Gottesdienst wurde auf 
dem Vorplatz und der Wiese des Pfarrzentrums 
mit Finger Food und Getränken weitergefeiert. 
Großen Anklang fand die Ausstellung im Pfarrzen-
trum mit Bildern zu den verschiedensten Aktivitä-
ten des Frauenbundes in den letzten 75 Jahren. 
Viele schöne Erinnerungen wurden beim Betrach-
ten der Bilder unter den Besuchern ausgetauscht. 
Ein von deren Tochter betreuter Flohmarkt zur 
Erinnerung an Aurelia Meyer, die  in der Vergan-
genheit diese Aufgabe stets übernommen hatte, 
rundete das Programm ab.

75 Jahre Zweigverein Werneck

Aus den Regionen

ben werden können, hergestellt.
Mit vielen neuen Kenntnissen wurde dann der 
Heimweg angetreten.

Waltraud Pries
Kommission Landfrauen

© Schneider

Wunderschön gedeckte Tische luden ein, Platz zu 
nehmen und die Vielfalt des angebotenen Früh-
stücks zu genießen. Siebzig Frauen waren der 
Einladung  ins Pfarrheim gefolgt und Resi Fries, 
die Vorsitzende des Katholischen Frauenbundes, 
freute sich, eine so große Anzahl interessierter 
Teilnehmerinnen begrüßen zu dürfen. Im An-
schluss an das Frühstück referierte Sr. Marie-
Pasquale zum Thema „Du führst mich an Wasser 
des Lebens! - Was mich (auf) leben lässt, meine 
Ressourcen“                                                                                 

Vielen Teilnehmerinnen ist Sr. Marie-Pasquale 
durch ihre Stimme der täglichen Impulse per 
WhatsApp, seit Beginn der Corona-Zeit, bekannt. 
Sie erläuterte das Bild der „Dreieinigkeitsikone“ 
von Andrej Rublev und teilte es auch an die Teil-
nehmerinnen aus. Auf wunderbarer Weise tre-
ten darauf Gottvater, Jesus und der Hl. Geist in 
Blick-Beziehung und beziehen den Betrachter, die 
Betrachterin mit ein. „Ich bin eingeladen mit Gott 
an einem Tisch zu sitzen“, und wenn wir an unse-
rem Tisch sitzen ist Gott bei uns, das ist die größte 
Ressource die wir Christen haben. 
Es kommt immer auf den Blickwinkel an. Wie 
wird beispielsweise auf die Risse im Asphalt der 
Straßen geschaut oder auf die Risse im eigenen 
Leben. Sind es einfach nur kaputte Stellen oder 
werden auch die Möglichkeiten, die diese Risse 
bieten, gesehen. Bleibe ich bei meiner Gereiztheit, 
oder verändere ich meinen Blick. So kann jede 
und jeder seine eigene Heiligkeit entdecken, denn 
„du bist auf der Welt um DA zu sein“.

© Schneider
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Verbraucher Service Bayern e. V.

Bewegtes Jubiläumsjahr

2022 feierte der Zweigverein Dettelbach sein 100 
jähriges Bestehen. Über das ganze Jahr verteilt 
gab es dazu Programmhighlights, wie einen Fest-
gottesdienst mit Feier im Klosterinnenhof, einem 
großartigen Benefizkonzert mit „The Hemlocks“ für 
Groß und Klein und der 300. Fahrt in die Therme 
nach Bad Staffelstein. 

Mit Banner und dem Frankenlied zogen die Bade-
gäste, begleitet von Rita Selzam auf dem
Akkordeon, singend in die Therme ein.
Hier ein großer Dank an unsere Gründerin Gertru-
de Weichsel sowie Marianne Schilling,
die die Badefahrten mit Bravour weiterführt.

© Rost

In drei aktuellen Folgen der Podcast-Reihe „Nach-
gefragt und gut informiert“ sprechen die VSB-
Umweltreferentinnen Kirsten Bähr und Gisela Endt 
mit der Würzburger Beratungsstellenleiterin An-
negret Hager über einen bewussten Umgang mit 
unseren natürlichen Ressourcen. Unter dem Motto 
„Die Natur zum Vorbild nehmen“ geht es um die 
natürlichen Kreisläufe von Holz und Wasser, die 
durch menschliche Nutzung zunehmend beein-
trächtigt sind. 
Die Podcast-Folgen „Holz schützt unser Klima“ 
beschäftigen sich mit dem Rohstoff als Kohlen-
stoffspeicher und ressourcenschonender Baustoff. 
Sie geben Antworten, worauf bei der Holznutzung 
für einen nachhaltigen Umgang im Alltag zu ach-

ten ist.
„Wie viel Wasser steckt in unserer Nahrung?“ ist 
eine spannende Frage im Zusammenhang mit 
unserer Ressource Wasser, die der dritte Pod-
cast aufwirft. Im Mittelpunkt steht unser Wasser-
Fußabdruck und wie es gelingt ihn und seine 
ökologischen Auswirkungen auf der ganzen Welt 
zu verkleinern. Wie können wir in unserem Alltag 
Wasservorkommen schonen? Alle Podcasts zum 
Nachhören gibt es unter www.verbraucherser-
vice-bayern.de/medien/podcast
Unsere Serie „Himmlischer Genuss“ mit Haus-
wirtschaftsmeisterin und Verbraucherberaterin Iris 
Graus wird ergänzt durch zwei neue Folgen mit 
Weihnachtsrezepten: Heinerle und Christstollen. 
Sehen Sie in Kürze unter verbraucherservice-
bayern.de/medien/vsb-erklaervideos  die prakti-
schen Tipps zur Herstellung.

Verschiedenes

„Was Frauen tragen …“ und damit ist mehr zu ver-
stehen als Kleidung oder Handtaschen, lief 2021 
erfolgreich in Augsburg. 
Auf Diözesanebene arbeiten die Diözesanstelle 
Weltkirche, die Frauenseelsorge sowie der KDFB, 
zusammen mit der Gleichstellungsstelle der Stadt 
Würzburg und dem Büro Würzburg International 
am Projekt.
„Was Frauen tragen … „ - Taschen, Kinder, Körbe; 
Verantwortung in Familie, Beruf, in Gesellschaft 
und Kirche, physisch wie psychisch, weist in 
Anlehnung an den Equal Care Day, auf die umfas-
sende Verantwortung von Frauen hin. Die Frage-
stellung, ob sich Unterschiede / Gemeinsamkeiten 
zwischen Deutschland und Tansania finden las-
sen, bleibt spannend. 
Ein Bildungsabend / Podiumsdiskussion mit Frau-
en aus Politik, Kultur und Unternehmen am Equal 
Care Day 2023 (1. März) eröffnet als „Auftakt“ im 

Was Frauen tragen - Frauen für Frauen
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Burkardushaus eine Reihe weiterer Veranstaltun-
gen rund um die Themen Frauen und Gleichstel-
lung von März bis Juli 2023.
Bis 01. Mai 2023 sammeln wir Ihre noch gut erhal-
tenen Taschen und Rucksäcke. Diese werden am 
Freitag 07. Juli 2023 von 16 bis 21 Uhr auf einem-
TaschenFlohmarkt auf dem Domvorplatz verkauft.
Weitere Informationen, sowie die Sammelstellen 
finden sie auf dem Flyer.

Gelungener Abschied auf der Herbsttagung

Im Rahmen eines Festabends wurden am 11. 
November 2022 in Würzburg engagierte Frauen 
aus dem Diözesanvorstand des KDFB Würzburg 
e.V. verabschiedet. Wir sagen noch einmal Danke 
an Edeltraud Hann, Maria Düchs, Regina Krebs, 
Adelgunde Wolpert und Erika Blankert für Ihr En-
gagement und Ihre Arbeit für den KDFB.
Das Highlight des Abend war Kabarettistin Marlis 
Blume mit Ihrem Programm „Zur Sache Frau!“. 
Ihre Perspektiven und Spitzen gaben beim an-
schließenden gemütlichen Beisammensein viel 
Gesprächsstoff.

© Kedem-Lanzl

Spendenübergabe Kollekte Wallfahrt

Im Rahmen der Delegiertenversammlung am 11. 
November 2022 in Würzburg wurden die gesam-
melten Spenden der diesjährigen Wallfahrtskollek-
te übergeben. 
Insgesammt kamen 3.771,91 € in Münster-
schwarzach zusammen. Der KDFB Diözesanver-
band hat die Summe auf 4.000 €  aufgrundet. 
Davon wurden 2.000 € an das Antonia-Werr-Zen-

trum, St.-Ludwig überreicht. Die anderen 2.000 € 
erhielt die Abtei Münsterschwarzach für ein Missi-
onsprojekt für Frauen und Kinder in Tansania.

© Wendel

Unsere Sonderkonten für Spenden
Eine Welt   
DE34 7509 0300 0103 002551
Afrikahilfe/Emy Gordon 
DE25 7509 0300 0303 002551
Frauen in Not  
DE69 7509 0300 0403 002551
Mutter und Kind in Not 
DE16 7509 0300 0503 002551
jeweils bei der Ligabank Würzburg, 
BIC: GENODEF1M05

Stiftungskonto  
DE53 3606 0295 0000 3040 50
Stichwort „Zustiftung“ 
bei der Bank im Bistum Essen,
BIC:GENODED1BBE

Parität jetzt
Der KDFB forderte eine paritätische Besetzung 
von politischen Ämtern, dies bedeutet gleich viele 
Frauen wie Männer. Mit der Aktion „Parität jetzt“ 
sind Bürger*innen aufgefordert, an Politiker*innen 
in ihrem Wahlkreis zu schreiben und diese auf-
zufordern, sich aktiv an der derzeit anstehenden 
Wahlrechtsreform zu beteiligen. Information zur 
Aktion und Möglichkeiten aktiv zu werden finden 
Sie hier:www.frauenbund.de/aktion/paritaet-
jetzt/
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Impressum

Dies ist der vorerst letzte Rundbrief in dieser Form. 
Wir informieren Sie weiterhin gerne über unsere 
Infomail. Übermitteln Sie uns Ihre Mailadresse und 
Sie bekommen monatlich digitale Post von uns!

Termine 2023
Kurzfristige Änderungen sowie Absagen behalten wir uns vor!

Di. 24.01.  19.00 - 20.30 Uhr EAM: Unser Vorstand - ein Team Online, BigBlueButton

Do. 02.02. 19.00 - 20.30 Uhr EAM: Gewählt was nun? Online, BigBlueButton

Di. 07.02. 19.00 - 20.30 Uhr EAM: Protokolle, Chronik & Co Onlline, BigBlueButton

Do. 16.02. 19.00 - 20.30 Uhr EAM: Öffentlichkeitsarbeit Online, BigBlueButton

Mi. 01.03.  *** Auftakt: Was Frauen tragen Würzburg, Burkardushaus

Regionale Bildungstage 2023 „Macht.Frauen.Stark.“

Do. 23.03. 17.00 - 21.00 Uhr Region Schweinfurt Wasserlosen
Di. 28.03. 17.00 - 21.00 Uhr Region Rhön-Grabfeld Neustadt/Saale
Mi.  29.03. 17.00 - 21.00 Uhr Region Würzburg Nord/Stadt/Süd Estenfeld    
Mi.  19.04. 17.00 - 21.00 Uhr Region AB/MIL-OBB Aschaffenburg  
Mi.  25.04. 17.00 - 21.00 Uhr  Region Haßberge Zeil

Fr. 28.04. 17.00 - 21.00 Uhr Tag der Diakonin Zellingen 

Mi. 03.05. 10.00 - 16.00 Uhr  Burgführung Burggrumbach

Di. 23.05. 18.30 - 20.00 Uhr Frauenpower in der Bibel Würzburg, Burkadushaus

Fr.  26.05.  17.00 - 19.00 Uhr Einzelmitgliedertreffen Würzburg, Kilianeum

Sa. 16.09. 10.00 - 14.00 Uhr Diözesanwallfahrt Walldürn

Regionale Bildungsabende 2023 „Macht.Frauen.Stark - Auf die Plätze MUTIG los“

Mi. 20.09. 19.30 - 21.00 Uhr Region Würzburg Nord Helmstadt
Do- 21.09. 19.30 - 21.00 Uhr Region Haßberge Hofheim
Mo. 25.09. 19.30 - 21.00 Uhr Region Aschaffenburg Aschaffenburg
Mi.  27.09. 19.30 - 21.00 Uhr Region MIL-OBB Klingenberg   
Do.  28.09. 19.30 - 21.00 Uhr Region Rhön-Grabfeld Waldberg     
Di.  24.10. 19.30 - 21.00 Uhr  Region Schweinfurt Unterspiesheim
Do.  26.10. 19.30 - 21.00 Uhr  Region Würzburg Stadt/Süd Dettelbach 

Sa. 11.11. 09.30 - 17.30 Uhr Herbsttagung Würzburg
   mit Delegiertenversammlung

Anlagen in diesem Rundbrief:
Anmeldeformular Solibrot, Flyer Was Frauen tra-
gen, Infobroschüre Kampagene „Armut trifft...“, 
KDFB Arbeitshilfen (4x)


